








Adresse

Straße:

Hausnummer:

Zusatz:  

Hinweis: Die Umfrage richtet sich nur an 
Gebäudeeigentümer:innen oder Gebäuderverwalter:innen.

Gebäudeart

Welche Nutzungsart hat ihr Gebäude? Bitte ankreuzen.

Wohngebäude:

Nichtwohngebäude:

Mischnutzung (mit Gewerbeeinheit):



Wohngebäude

Bitte geben Sie das Jahr Ihrer Baugenehmigung an.

Hinweis: falls nicht genau bekannt, reicht auch eine ungefähre Antwort, z. B. 1930

Gibt es einen dauerhaft (mehr als 4 Monate im Jahr zusammenhängend) über 20°C beheizten Keller, und wenn ja, wieviel % der Grundfläche des 
Kellers werden dauerhaft beheizt.

Hinweis: Prozentangaben wie 100 %, 75 %, 50 % und 25 % sind ausreichend

Gibt es ein ausgebautes und dauerhaft über 20°C beheiztes Dachgeschoss , und wenn ja, wieviel % der Grundfläche des Dachgeschosses werden 
dauerhaft beheizt

Hinweis: Zur beheizten Grundfläche zählt nur eine ausgebaute Höhe von 2 m. Prozentangaben wie 100 %, 75 %, 50 % und 25 % in Bezug auf die gesamte Grundfläche des 
Dachgeschosses sind ausreichend

Wie viele Geschosse weist ihr Gebäude auf und welche licht, mittlere Raumhöhe in Metern hat ein Geschoss?

Hinweis: Bei unterschiedlichen Geschosshöhen reicht die Angabe eines Mittelwerts. Die lichte Raumhöhe in Metern bitte nur mit einer Nachkommastelle angeben.

Wurden an Ihrem Gebäude in der Vergangenheit Sanierungsmaßnahmen durchgeführt. Und wenn ja in welchem Jahr?

Hinweis: Bitte jede Sanierungsmaßnahme mit kurzer Beschreibung (z. B. Fenstertausch, Dachdämmung, Kellerdeckendämmung etc.) einzeln aufführen und hierfür jeweils das
Jahr mit anfügen. Wenn bekannt, bitte auch Angaben zur energetischen Qualität und / oder Material und Dämmstärke angeben (z. B. Fenster: U-Wert oder 
zweifach/dreifach/Wärmeschutzglas oder bei der Dämmung z. B. ca. 12 cm Polystyrol/Mineralwolle und wenn bekannt den U-Wert [W/m2K] der Dämmung angeben. Alle 
angaben, auch wenn diese nicht genau gemacht werden können, helfen weiter. Wurde beispielsweise nur ein Teil der Fenster ausgetauscht, dann bitte abschätzen, welchen 
Flächenanteil diese in Bezug auf die gesamte Fensterfläche haben. Falls ihr Gebäude aus mehreren Teilen besteht, bitte auch angeben, ob es sich bei der Sanierung um das 
Haupthaus oder den/die Anbauten handelt. 



Wohngebäude

Planen sie in den nächsten 5 Jahren eine energetische Sanierung Ihres Gebäudes, und wenn ja, welche?

Hinweis: z. B. Sanierung zum Effizienzhaus (KfW 55 oder KfW 40) oder auf Neubauniveau (KfW 75) oder Einzelmaßnahme wie Außendämmung, Dachdämmung oder Dämmung 
der obersten Geschossdecke oder einen Fenstertausch. Mehrfachnennungen sind möglich.

Mit welchem Heizsystem beheizen Sie derzeit ihr Gebäude und welche Leistung [kW] hat dieses?

Hinweis: z. B. Ölkessel, Gaskessel, Elektrospeicherofen, Wärmepumpen, zentrale Pelletheizung, zentrales Blockheizkraftwerk mit Angabe des Brennstoffs. Einzelne dezentrale 
Kaminöfen, die nur temporär benutzt werden, werden nicht betrachtet, es sei denn, es handelt sich um Grund- oder Kachelöfen, welche zu mehr als 50 % der Heizperiode mit 
betrieben werden. Es sind Mehrfachnennungen möglich. Bei mehreren Heizsystemen bitte abschätzen zu wie viel % diese in der Heizzeit mit betrieben werden. Hierbei bitte 
ein Heizsystem als Hauptsystem kennzeichnen. Eine Angabe zur Leistung finden sie auf dem aufgeklebten Typenschild oder bei Öl- und Holzheizungen im 
Schornsteinfegerprotokoll. Falls sie keine Angabe finden, bitte Hersteller und Gerätetyp angeben.

Aus welchem Baujahr stammt bzw. stammen ihre Heizsystem(e)?

Hinweis: bei mehreren parallel betriebenen Heizsystemen bitte jedem einzelnen ein Baujahr zuweisen.

Welchen durchschnittlichen Energieverbrauch hatte(e) Ihr Heizsystem in den letzten 3 Jahren?

Hinweis: Bitte den Verbrauch des eingesetzten Energieträgers angeben, z. B. 3000 L Heizöl, 3000 m3 Erdgas, XX Kubikmeter bzw. Festmeter Holz oder XX kg Pellets. Bei einer 
Stromdirektheizung bitte vom Stromverbrauch je Person im Haushalt 1000 kWh/Jahr abziehen. Gleiches gilt für Wärmepumpen sofern deren Stromverbrauch nicht ohnehin 
über einen eigenen Tarif separat erfasst wird.



Wohngebäude

Planen sie in den nächsten 5 Jahren den Austausch Ihrer Heizung oder haben Sie vor ein zusätzliches System oder eine zusätzliche Wärmepumpe 
einzubauen?

Hinweis: zusätzliche Systeme wir eine Solarthermieanlage oder eine Photovoltaikanlage (PV). Hinweis zu Heizungsanlage: Bitte angeben welcher 
Energieträger/Brennstoff eingesetzt werden soll. Hinweis zur Solarthermie: Soll nur die Warmwasserbereitung oder auch die Heizung unterstützt werden? Hinweis zur 
Photovoltaik: Bitte geben sie an wie viel m2 Dachfläche sie belegen wollen, alternativ auch die geplante Größe der Anlage in kWpeak, sowie die ungefähre Ausrichtung 
(Ost, West, Süd, Südost, …) und die ungefähre Dachneigung (30°, 45°, 60°). Wenn ein Batteriespeicher geplant ist, bitte die Kapazität des Speichers [kWh] mit angeben.

Mit welchen Wärmeübergabeflächen wird ihr Gebäude beheizt?

Hinweis: z. B. Heizkörper, Fußbodenheizung, Luftheizung. Bei mehreren Heizsystemen bitte grob den prozentualen Anteil angeben (z. B. 80% der gesamten 
Wohnfläche über Heizkörper, 20 % über Fußbodenheizung).



Nichtwohngebäude

Welche Nutzung weist Ihr Gebäude auf?

Hinweis: z. B. Bürogebäude, Industriegebäude mit Nennung des Industriezweigs, Kommunales Gebäude mit Angabe der Nutzung z. B. Feuerwehr, Schwimmbad etc.

Welches Heizsystem weist das Gebäude auf (ohne Prozess!)?

Hinweis: Mehrfachnennungen möglich, dabei bitte die prozentuale Aufteilung auf die jeweiligen Heizsysteme angeben. Wird beispielsweise Kühlabwärme zur
Beheizung des Gebäudes eingesetzt, bitte die Kälteleistung angeben. Bitte Angabe der Leistung [kW], des Baujahrs und des eingesetzten Energieträgers je Heizsystem
angeben.

Wie viel m2 werden mir 12°C bis 19°C (niedrig) beheizt und wieviel m2 ab 19°C?

Hinweis: Falls es Flächen gibt, welche mit weniger als 12°C beheizt werden diese bitte separat ausweisen. Eine ungefähre prozentuale Angabe in Bezug auf die 
gesamte Nutzfläche reicht aus. 

Welche Wärmeübergabesysteme kommen zum Einsatz?

Hinweis: z. B. Heizkörper, Luftheizung über das Lüftungssystem, Deckenstrahler, FB-Heizung in Sanitärbereichen etc. Eine ungefähre prozentuale Angabe je 
Übergabesystem in Bezug auf die gesamte Nutzfläche reicht aus.



Nichtwohngebäude

Betreiben Sie eine Photovoltaik-Anlage und wenn ja, welche Leistung [kWpeak] weist diese auf und aus welchem Baujahr stammt die Anlage?

Planen Sie den Einbau einer Photovoltaikanlage in den nächsten 5 Jahren und wenn ja, wieviel kWpeak?

Hinweis: Bitte auch angeben, ob die Anlage als Eigennutzungsanlage oder zur Volleinspeisung geplant wird. Bei hybrider Nutzung (Überschusseinspeisung) bitte die 
Angabe der prozentualen Verteilung nach Leistung [kWpeak].

Wurde Ihr Gebäude in der Vergangenheit einer Sanierung/Teilsanierung unterzogen. Und wenn ja, welcher und wann?

Industrie: Fällt in Ihrem Prozess Abwärme an und wird diese bereits genutzt? Wenn ja, wieviel Prozent der Abwärme wird im Betrieb genutzt?



Mischnutzunggebäude (mit Gewerbeeinheit)

Abfrage des Anteils an gewerblicher Nutzung des Gebäudes?

Beträgt die gewerbliche Nutzung weniger als 20 % der gesamten Geschossfläche des Gebäudes?

Beträgt die gewerbliche Nutzung mehr als oder gleich 80 % der gesamten Geschossfläche des Gebäudes?

Beträgt die gewerbliche Nutzung zwischen 20 % und 80 % der gesamten Geschossfläche des Gebäudes? Dann bitte für den jeweiligen 

Flächenanteil eine eigene Umfrage „Wohngebäude“ und „Nichtwohngebäude“ ausfüllen.


